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der albertina“ im schlossmuseum oder „streck die fühler aus!  schnecken in ihrer 
vollen pracht“ im biologiezentrum. begeistert zeigten sich die teilnehmer der 
frühjahrsreise, die 2019 ins westliche europa, nach portugal führte. im  Oktober 
ging es schließlich für zwei tage nach pressburg. den ausklang fand das ver-
einsjahr wieder bei einer stimmungsvollen Weihnachtsfeier. 
 sigrid lehner

Stabstelle Besucherforschung und wissenschaftliche Projekte

die stabstelle besucherforschung und wissenschaftliche projekte unterstützt die 
direktion des Oö. landesmuseums mit statistischen auswertungen zu den be-
suchszahlen, empirischen erhebungen und interdisziplinären projekten. 

statistische datenanalysen, interpretation und Berichte
die durch das kassensystem erfassten besuchsdaten wurden 2019 wiederum regel-
mäßig ausgewertet, grafisch aufbereitet und in form von 4 Quartalsberichten, 
darunter ausführlichen halbjahres- und Jahresberichten präsentiert. alle berichte 
werden auch der direktion kultur des landes Oö übermittelt. schwerpunkt-
analysen zu ausgewählten themen unterstützen die regelmäßige berichterstattung 
der direktion an landeshauptmann und kulturreferenten mag. thomas stelzer. 
der direktion wurden zahlreiche detailauswertungen, z. b. ausgewählte besuch-
ergruppen, inanspruchnahme des tarifsystems, teilnahme an ausstellungspro-
grammen und veranstaltungen, inanspruchnahme von aktionen und kombiange-
boten, „museum tOtal“, etc. als Grundlage für strategische entscheidungen 
bereitgestellt.
einblicke in die arbeit der stabstelle konnte im april 2019 teilnehmer*innen 
einer exkursion der bayrischen museumsakademie gewinnen, die im sinne des 
interdisziplinären austausches verschiedene museen in Oberösterreich besuchten. 
Gemeinsam mit dem tourismusverband linz wurde eine gemeinsame studie zum 
thema „erwartung“ konzipiert. 
mit dem Oö kulturquartier wurde eine gemeinsame datenbasis für das umfang-
reiche veranstaltungsmanagement erarbeitet, um auch in diesem bereich aussage-
kräftige auswertungen zum veranstaltungswesen zu ermöglichen.
im Oktober dieses Jahres wurden die nun bereits langjährigen erfahrungen des 
Oö. landesmuseums im aufgabengebiet der besucherforschung im rahmen der 
klausur des museumslandes donauland strudengau in Grein als Gastvortrag prä-
sentiert.
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Befragungsprojekt „erwartungen an das oö. Landesmuseum neu“
im auftrag des bereits im Juli 2019 für die neue Oö landes-kultur Gmbh be-
stellten Geschäftsführer prof. dr. alfred Weidinger wurde eine schwerpunkt-
studie zu den erwartungen des publikums konzipiert. mittels fragebogen und 
persönlichen Gesprächen vor Ort, wurden Gäste des Oö. landesmuseums zu ihren 
erwartungen hinsichtlich der neuausrichtung befragt. die beteiligung und das 
engagement der besucher*innen waren groß. die erhebung fand an unterschied-
lichen tagen zu unterschiedlichen zeiten statt, um eine streuung der besuchs-
gruppen zu erhalten. befragungsort war das foyer des schlossmuseums. die er-
gebnisse, samt vieler detailauswertungen zu altersgruppen, regionaler herkunft, 
besuchshäufigkeit etc. wurden der direktion des Oö. landesmuseums und der 
neuen Geschäftsführung in einem umfangreichen bericht zur verfügung gestellt.
 dagmar fetz-lugmayr

Referat Marketing- und Veranstaltungsmanagement

das referat marketing- und veranstaltungsmanagement des Oberösterreichischen 
landesmuseums agiert in enger abstimmung mit der kunst-, kultur- und natur-
vermittlung an der schnittstelle zu den wissenschaftlich/fachlichen abteilungen 
und den besucher*innen. im vordergrund stehen das Gemeinsame, der blick auf 
das Ganze und die interessen und ziele der unterschiedlichen publika. 
das aufgabenspektrum der sieben mitarbeiter*innen reicht von klassischer image-, 
presse- und öffentlichkeitsarbeit über die vermarktung von Großprojekten und 
sonderausstellungen bis hin zur planung, Organisation und abwicklung größerer 
veranstaltungen. Gepflegt und ausgebaut werden zahlreiche partnerschaften und 
kooperationen insbesondere im kultur-, freizeit und tourismussektor. das Ober-
österreichische landesmuseum ist immer wieder gefragter partner regionaler han-
dels- und Wirtschaftsbetriebe. das große interesse an einer innenstadt-kampagne 
zur ausstellung „toulouse-lautrec“ seitens der city-ring-mitglieder führte dies 
erneut vor augen. einmal mehr darf in diesem kontext auf die gute zusammen-
arbeit zwischen den museen in der stadt linz (landesmuseum, kulturquartier, 
museen der stadt linz, aec, voest alpine stahlwelt und stifterhaus), dem linz 
tourismus und dem Oberösterreich tourismus hingewiesen werden. die ge-
meinsame, überregionale bewerbung der einzelnen häuser und die ausrichtung 
gemeinsamer veranstaltungen, wie „museum tOtal“ tragen dazu bei, linz 
und Oberösterreich als eine der interessantesten und aktivsten museumsregionen 
österreichs zu etablieren. 
viel zeit und augenmerk schenkt das referat marketing und veranstaltungs-
management auch der betreuung von rund 250 mitgliedern der Gesellschaft zur 
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